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Schwerin 
vom 01.06. bis 04.06.1990 
mit Johanna und Familie Mühl 
 
 
(Die Währungsunion war erst am 01.07.1990. Um das noch knappe Westgeld zu schonen, 
wurde Schwerin zum Quartiersitz (Interhotel). Unsere Fahrten z. B. nach Hamburg und 
Lübeck richteten wir immer so ein, dass wir abends wieder in Schwerin waren, um die 
Übernachtungskosten nicht mit dem noch knappen „Westgeld“ bezahlen zu müssen. 
Diese Misere war allgemein bekannt, für DDR-Bürger war deshalb auch manchmal was 
umsonst z. B. die Hafenrundfahrt in Hamburg.) 
 
 
01.06.           Freitag Ankunft Hotel „Stadt Schwerin“ 

Travemünde   (Halbinsel Priwall; Besichtigung der 
Viermastbartk „Passat“; Strandpromenade; Hotel Maritim; 
Strand) 
 

02.06.           Samstag Lübeck   (Aussichtsturm; St. Petri Kirche; Rathaus; Markt; 
Holstentor mit Museum; Buddenbrookhaus) 
Kiel   (Marineehrenmal Laboe; U-Boot U 995; Schleuse Kiel-
Holtenau) 
Rückfahrt nach Schwerin über Plön, Eutin und Holsteinische 
Schweiz 
 

03.06.           Sonntag Hamburg   (Hafenrundfahrt; Hafen; „Cap Anamur“, „Rickmer 
Rickmers“; Stadtrundfahrt mit der Hummelbahn; 
Michaeliskirche; Hamburger Michel; Reeperbahn; 
Krameramtswohnungen) 
 

04.06.           Montag Heimfahrt über 
Ratzeburg  (Dom) 
Mölln  (Eulenspiegelmuseum) 
 
 


